
INTERNATIONALES WASSERGERICHT

Elf niederländische Umweltschutzorganisationen, die den Ausschuß ’’Rhein­
aufruf” bilden, haben beschlossen, im April 1983 ein ’’Internationales Wasser­
gericht” tagen zu lassen. 65 europäische Umweltschutzorganisationen sind be­
reit, sich daran zu beteiligen. Die Urheber dieser Initiative klagen darüber, daß 
der Kampf gegen gesetzliche und ungesetzliche Einleitung chemischer Abfälle 
in Meere und Wasserläufe ebensowenig Erfolg gezeitigt hat wie die parlam enta­
rischen Verfahren. Ein ’’Wassergericht” wird zum indest einmal feststellen kön­
nen, wie sehr die Wasserverseuchung im Widerspruch zu den zahlreichen in ter­
nationalen Erklärungen und Verträgen wie auch zu den innerstaatlichen Gesetz­
gebungen steht.

USA -  WENIGER DDT, MEHR VÖGEL

Zehn Jahre nach Beginn des Anwendungsverbots von DDT verbessert sich der 
Bestand einiger Vogelarten langsam wieder. Der Wanderfalke (Falco peregrinus) 
und der Adler (Haliaeetus leucocephalus) wurden in einigen Regionen der Ver­
einigten Staaten, aus denen sie verschwunden waren, erneut angetroffen. Die 
Zahl der Fischadler (Pandion haliaetus), die in den sechziger Jahren von 1000 re­
produktionsfähigen Paaren auf etwa 100 zurückgegangen war, nim m t wieder zu. 
Die Pelikane pflanzten sich praktisch nicht mehr fort, und im Jahre 1969 blieben 
insgesamt nur noch 1200 Pärchen übrig, aus denen inzwischen etwa 8000 wur­
den, die sich beinahe wieder normal vermehren. Die Populationen anderer Ar­
ten jedoch leiden immer noch unter den DDT-Rückständen und die Wissenschaft­
ler haben noch keine abschließende A ntw ort auf die Frage gefunden, warum ge­
wisse Arten im gleichen Lebensraum stärker betroffen sind als andere (Fish and 
Wildlife Service).

ÖSTERREICH

In Niederösterreich wurden zwei neue Naturschutzgebiete eingerichtet: 
Spitzberg, besonders tier- und pflanzenreich, sowie das Schleinitztal m it seinen 
Naturschönheiten. In der Steiermark wurde die Salzmündung bei M itterndorf 
unter Schutz gestellt.

FUSIONIERUNG DER BERG- UND NATURWACHT IN NÖ 
ZU EINEM VEREIN

Nach achtjährigem zähem Ringen ist es uns gelungen, die beiden Vereine zu­
sammenzuführen. (NÖ Berg- und Naturwacht). Dieser Verein findet die vollste 
Anerkennung und Unterstützung der NÖ Landesregierung. Es ist vorgesehen, 
der NÖ Berg- und N aturw acht nach dem Muster der Salzburger Berg- und N atur­
wacht eine gesetzliche Absicherung ihrer K ontrolltätigkeit zuzugestehen.
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